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Lokalgas verbindet
Tarifoption Biogasanteil 15 %

Für 15 % Ihres Gasverbrauchs beschafft die BEW Herkunftsnachweise aus Biomethananlagen. 

Damit wird dieser Anteil Ihres Verbrauchs bilanziell mit Biomethan statt mit fossilem Erdgas 

gedeckt – ohne Umbau an Ihrer Heizung.

15 %
Biomethan-Anteil am Verbrauch, 

nachgewiesen über 

Herkunftsnachweise

Dänemark
Biomethan aus einer Anlage in 

Vendsyssel, Gemeinde Hjørring

dena-

Biogasregister

Registrierung und Entwertung der 

Nachweise bei der Deutschen 

Energie-Agentur

Herkunft des Biomethans

Lieferant der Nachweise Green Line Commodities GmbH, Stuttgart

Herkunftsland Dänemark

Standort der Anlage Vendsyssel, Gemeinde Hjørring

Inbetriebnahme 19.04.2016

Einspeisezeitraum 01.02.2025 – 28.02.2025

Chargentyp Handelscharge

Nachweisregister dena-Biogasregister

So funktioniert der Herkunftsnachweis

1 Erzeugen

In der Biogasanlage wird organisches 

Material vergoren und das Biogas zu 

Biomethan in Erdgasqualität 

aufbereitet.

2 Einspeisen

Das Biomethan wird ins Gasnetz 

eingespeist. Für jede eingespeiste 

Menge wird ein Herkunftsnachweis 

ausgestellt.

3 Zuordnen

Die BEW erwirbt Nachweise für 15 % 

Ihres Verbrauchs und lässt sie 

entwerten. So wird jede Menge nur 

einmal angerechnet.

Hinweis: Das Biomethan wird bilanziell zugeordnet. Physisch erhalten alle Kundinnen und Kunden das Gas aus dem örtlichen Netz. Der 

Herkunftsnachweis belegt, dass eine Ihrem Anteil entsprechende Menge Biomethan erzeugt und ins Netz eingespeist wurde.


